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Umweltplanung Bullermann Schneble GmbH

1	 Veranlassung

Die Stadt Dreieich beabsichtigt die Aufstellung des Bebauungsplanes 1/17 „Sport Bildungs- und

Freizeitcampus Lettkaut Sprendlingen" am sOd-westlichen Stadtrand von Dreieich. Mit dem Be-

bauungsplan soil Planungssicherheit fOr die Erweiterung von Sportanlagen sowie der internationa-

len Sportakademie geschaffen werden. Des Weiteren soli eine Internationale Schule angesiedelt

werden.

Das Gelande liegt am sOdwestlichen Stadtrand von Dreieich. Ostlich des Gebietes befindet sich die

Darmstadter Strage, im SiIden grenzt die Gemarkung Langen an. Der Geltungsbereich ist zirka 17

Hektar grog.

Im Vorfeld der Erstellung des Bebauungsplanes soil untersucht werden, welche Randbedingungen

fOr ein Entwasserungskonzept im Plangebiet vorliegen und welche Elemente der Regenwasserbe-

wirtschaftung, alternativ zur Einleitung von Regenwasser in die Offentliche Kanalisation, ggf. zum

Einsatz kommen kOnnen.
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Bebauungsplan Nr. 1/17 „Sport Bildungs- und Freizeitcampus Lettkaut Sprendlingen",

Magistrat der Stadt Dreieich, Fachbereich Planung und Bau,

vom 31. August 2018

2	 Auszug aus dem Beschluss der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Dreieich

vom 19.September 2018

3	 GrOnordnungsplan, Bebauungsplan fOr den Bereich „Sport, Bildungs- und Freizeitcampus

Lettkaut Sprendlingen", Biro Herrchen & Schmitt

vom 20. Juni 2018
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5	 Hydrologisches Kartenwerk; Hessische Mainebene, GrundwasserhOhenplan April 2001;
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10	 Fachinformationssystem Grund- und Trinkwasserschutz Hessen (gruschu.hessen.de ),

abgerufen am 31. Januar 2018
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2	 Grundlagenermittlung

2.1	 Lage des Plangebiet

Das Plangebiet hat in den Grenzen des aktuellen stadtebaulichen Entwurfes eine GesamtgrMe von

zirka 17 Hektar und Iiegt am sOd-westlichen Stadtrand von Dreieich. Die grardumige Lage des

Plangebietes wird anhand der nachfolgenden Abbildung 1 aufgezeigt.

Abbildung 1: Graraumige Lage des Plangebietes (Quelle:openstreetmap.org, aufgerufen am
10.09.2018)

Die bestehende GelandehOhe im Plangebiet bewegt sich zwischen rund 130 und 140 Metern ONN.

Die GelandehOhen steigen in sOd-westlicher Richtung an.

Es wird innerhalb des Plangebietes zwischen zwei Bereichen unterschieden. Die verschiedenen Be-

reiche werden in Abbildung 2 dargestellt. Zum einen den Bereich mit bestehender Bebauung (Fla-

chen B und G) und zum anderen den Bereich fOr kCinftige Entwicklungen (Flache E).
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Abbildung 2: Umweltbericht fOr den Bebauungsplan, BOro Herrchen & Schmitt, Juni 2018

Die kOnftigen Entwicklungsflachen sollen, nach aktueller Planung, fOr die Erweiterungen der beste-

henden Sportstatten (gelbe Markierung) zur VerfOgung stehen. Die sOdliche Flache (rote Markie-

rung) ist fOr die Umsiedlung der Internationalen Schule vorgesehen.

	

2.2	 Schutzgebiete

DasPlangebiet Iiegt innerhalb des Wasserschutzgebietes IIIB der Wasserwerke Dreieich und wird

au13erdem im Si den des Plangebietes durch das Wasserschutzgebiet Neu-Isenburg Oberlagert.

	

2.3	 Oberfla.chengewdsser

Im Plangebiet verlduft im SOden der Gerathsbach / Hundsgraben, der im weiteren Verlauf durch

Langen flieRt und als Vorflut fOr die Klaranlage Langen dient.

Des Weiteren befindet sich ein Stra3enentwasserungsgraben an der Darmstadter Stra3e
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2.4	 Hydrogeologische Randbedingungen

Bei der Recherche der hydrogeologischen Randbedingungen wurde festgestellt, dass sich das Plan-

gebiet am Rand einer geologischen Verwerfung befindet.

Gemag den Erkenntnissen aus dem Umweltbericht vom BOro Herrchen und Schmitt [U3] und bei

der Recherche des geologischen Kartenmaterials [U 5] zeigt sich, dass das gesamte Plangebiet mit

wassersperrenden Ton- bzw. Lehmschichten im Wechsel mit Schichten von schluffigen Feinsand /

Feinsand durchzogen ist. Die Grundwasserstande liegen zwischen zirka 97 Meter und zirka 128

Meter u NN und kOnnen somit als stark schwankend bezeichnet werden. Au gerdem kOnnen durch

die sperrenden Tonschichten gespannte Grundwasserverhaltnisse und Schichtenwasser vorliegen.

Entsprechend ist eine gezielte entwasserungstechnische Versickerung Ober Mulden oder Rigolen

auf dem Gelande eher nicht moglich. Eine Einleitung in die Offentliche Kanalisation oder Gewasser

ist somit notwendig.

2.5	 Altlasten und Bodenschutz

Westlich der bestehenden Kleingartenanlage wurde in der Vergangenheit Ton abgebaut. Nach Be-

endigung des Abbaus wurde diese Flache als Deponie fOr Hausm011 verwendet. Dieser Bereich ist

nach dem Landschaftsplan als „Altflache mit Handlungsbedarf" gekennzeichnet [U 3].

2.6	 Bestehende Entwdsserungsanlagen

Im Plangebiet ist momentan keine flachendeckende Schmutz- und Regenwasserkanalisation vor-

handen. Lediglich eine Schmutzwasserdruckleitung entwassert den ansassigen Sportpark. Diese

Schmutzwasserdruckleitung mOndet in einen Offentlichen Schmutzwasserkanal in der Strafe

In der Trift".

Zudem wird die Kreuzung „Darmstadter Strafe" und An der Lettkaut" in einem Regenwasserka-

nal gesammelt und sOdlich der Kreuzung in einen Entwasserungsgraben geleitet.

Ein weiterer Regenwasserkanal befindet sich an der Strafe „In der Trift". Dieser Kanal ist nicht im

Freispiegel aus dem Plangebiet zu erreichen.

Die entwasserungstechnische Erschlie g ung der geplanten Flachen muss unter BerOcksichtigung des

stadtebaulichen Entwurfes in weiteren Planungsschritten geprOft werden.
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3	 MaRnahmen zur Regenwasserbewirtschaftung

Aufgrund der hydrogeologischen Randbedingungen ist voraussichtlich keine oder zumindest keine

vollstandige Versickerung mittels Mulden oder Rigolen im Plangebiet moglich. Deshalb werden

Mag nahmen zur Nutzung, Verdunstung und Retention von Regenwasser empfohlen. Mit diesen

Ma g nahmen ist es moglich RegenwasserabflUsse im Plangebiet zu reduzier'en und zu drosseln.

RestabflOsse sind in den Regenwasserkanal oder in angrenzende Gewasser einzuleiten.

In Abhangigkeit von der geplanten stadtebaulichen Nutzung werden folgende Regenwasserbewirt-

schaftungsmagnahmen fOr das Plangebiet vorgeschlagen:

Einleitung in den angrenzenden Hundsgraben bzw. Gerathsbach

soweit moglich Nutzung von wasserdurchlassigen Befestigungen

DachbegrOnung fir Flachdacher

Regenwassernutzung z.B. zur GrCinflachenbewasserung und ToilettenspOlung

Drosselung von Regenwasserabfliissen

Welche Mag nahmen bzw. Kombinationen der genannten Ma g nahmen realisiert werden ist in der

weiteren Planung zu prOfen und im Bebauungsplan festzusetzen.

Einleitung in angrenzenden Hundsgraben

Am sOdlichen Rand des Plangebietes verlauft der Hundsgraben bzw. Gerathsbach. Im weiteren

Verlauf dient der Hundsgraben als Vorflut fir das Klarwerk Langen und mCindet weiter flussab-

warts in den Schwarzbach. Nach Angaben des Wasserverbandes Schwarzbachgebiet-Ried ist der

Hundsgraben nach der Einleitung durch das Klarwerk hydraulisch Oberlastet. Des Weiteren sind die

Gefdlle-bzw. HOhensituationen nicht bekannt. Es ist eine Vermessung erforderlich, um die Be-

standssituation festzustellen [U 4]. Gema.g der Aussage des zusta.ndigen Wasserverbandes, ist eine

Einleitung von Regenwasser in den Hundsgraben voraussichtlich, ohne bauliche MaRnahmen, nicht

moglich.
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4	 Weiterer Untersuchungsbedarf

Eine entwasserungstechnische Versickerung ist, gemaI den geologischen Randbedingungen, in

dem Plangebiet voraussichtlich nicht moglich. Sollten im Zuge der baugrundtechnischen Untersu-

chungen andere Bodenverhaltnisse festgestellt werden, die auf eine Versickerungsfahigkeit des Bo-

dens schlie&en lassen, sind Versickerungsversuche an die Untersuchungen anzuschlie gen. Des Wei-

teren wird empfohlen eine Bestandsaufnahme des Hundsbach / Gerathsbach durchzufithren, damit

die mogliche Einleitung von Niederschlagswasser geprOft werden kann. Des Weiteren sind mogli-

che Anschlussstellen an die Offentliche Kanalisation zu prOfen and die hydraulischen Kapazitaten

des anschlie genden Kanalnetzes zu ermitteln.
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5	 Zusammenfassung

Auf der Grundlage des bestehenden Entwurfes fLir einen Entwicklungsplan wurde eine erste Ab-

schatzung zur Regenwasserbewirtschaftung im Plangebiet erstellt. Das Plangebiet hat insgesamt

eine Flachengrol3e von rund 17 Hektar. Der Bebauungsplan soil im Wesentlichen Planungssicher-

heit fur zusatzliche Bebauung im sUdlichen Bereich des Plangebietes schaffen.

Das Plangebiet liegt in der Trinkwasserschutzzone IIIB des WSG Dreieich-Breitensee und WSG

Neu-Isenburg [U 10]. Das Grundwasser kann bei hohen Grundwasserstanden bis zu 10 Me-

ter u GOK ansteigen [U 4]. Allerdings kOnnen gespannte Grundwasserverhaltnisse und Schichten-

\Nasser auftreten.

Das anfallende Schmutzwasser des Sportparks ist derzeit an die bestehende Mischwasserkanalisa-

tion in der „In der Trift" mittels einer Pumpstation angeschlossen.

Unter Benlicksichtigung der vorliegenden Erkundungen zeigt sich, dass die Bäden im Plangebiet fi.ir

eine gezielte entwasserungstechnische Versickerung voraussichtlich nicht geeignet sind: Es entsteht

somit durch die geplanten Erweiterungen ein Niederschlagsabfluss aus dem Plangebiet. In der

Folge wurden Elemente der zentralen und dezentralen Regenwasserbewirtschaftung aufgezeigt,

die den Niederschlagsabfluss des Plangebietes reduzieren. Weiterhin besteht ggf. die Meiglichkeit

Regenwasser in den angrenzenden Hundsgraben oder in die Offentliche Kanalisation abzuleiten.

Hierzu sind weitere Untersuchungen erforderlich.
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